
Gradi Golf Open
Ein paar Wochen später ging es wieder auf der Pro Golf Tour in Polen auf dem Gradi 
Golf Platz weiter. Der eher kurze Platz, war sehr ausgetrocknet und hart, was in 
Kombination mit den ondulierten Greens eine strategische Herausforderung war. Präzise 
Annäherungsschläge, sowie ein solides Putten werden diese Woche den Unterschied 
machen. Ich freute mich, auf die Herausforderung, da ich schwierige Bedingungen mag. 
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 10 um 08:20 Uhr. Das Wetter 
war heiss, bei 30 Grad und etwas Wind (15 km/h). Ich startete solide mit einem Birdie 
und fand schnell in mein Spiel. Leider hatte ich ein bisschen Mühe mit dem kurzen Spiel, 
sodass ich zweimal ein vermeidbares Bogey auf den Löchern 12 und 1 auflud. Jedoch 
kompensierten meine guten Wedges und mein heiss gewordener Putter alles, sodass ich 
im Verlauf des Tages 9 Birdies notieren konnte. Ich Unterschrieb eine Traumrunde von 
63 Schlägen (-7) und war sehr zufrieden mit meiner Leistung. 

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 1 um 13:10 Uhr. Das Wetter 

war etwas wärmer wie tags zuvor bei 35 Grad und starken Böen (35 km/h). Ich wollte 
da weitermachen, wo ich zuvor aufgehört hatte, jedoch stellte sich den Wind richtig 
einzuschätzen, als schwieriger als Gedacht heraus. Ein Outball auf Loch 6 liessen mich 
etwas in Rücklage geraten. Ich konnte jedoch meinen Fehler wieder mit einem 
Birdiestreak von Loch 9-11 ausgleichen. Leider verlor ich auf der 14. Bahn zwei Bälle im 
Wasser, durch falsches einschätzen des Windes, weshalb ich nochmals ein Doppelbogey 
notieren musste. Ich beendete den Tag mit 70 Schlägen (Even), was bei mir gemischte 
Gefühle hinterliess, da ich bis auf 2 Loch sehr solide gespielt hatte. 

 
Runde 3: Die letzte Runde begann für mich auf Tee 1 um 08:20 Uhr. Das Wetter 

war bewölkt bei 24 Grad und etwas Wind (15 km/h). Ich fand diesmal besser in meinen 
Rhythmus als tags zuvor, hatte auf dem 5. Loch jedoch einen unglücklichen Kick, eines 
nicht ganz optimalen Abschlages, welcher danach im Wasser endete und zu einem 
Doppelbogey führte. Jedoch fand ich danach schnell wieder zu meinem Spiel zurück mit 
Birdies auf den Loch 6 und 9. Die zweiten 9 Loch, gestalteten sich als schwierig, da die 
Pins sehr schwer gesteckt waren und durch den Wind und die harten Bedingungen sich 
das Annähern als schwer erwiesen. Da ich es an diesem Tag nicht schaffte, lange Putts 
zu Lochen, kam ich wieder mit 70 Schlägen (Even) zurück ins Clubhaus. 

 
Schlussendlich mischte ich die ersten 2 Tage wieder vorne an einem Pro Golf Tour 
Turnier mit, jedoch verlor ich durch den unvorteilhaften Draw am 2. Tag etwas an 
Boden. Am letzten Tag machte ich einfach deutlich zu viele Fehler, die mich nicht einen 
unter Par Score machen liessen. Rückblickend ohne die Doppelbogeys und ein nicht 
gemachtes Bogey am 3. Tag haben mich den Sieg in einer sonst soliden Woche 
gekostet. Ich bin zufrieden, dass ich mich seit ein paar Wochen wieder in die richtige 
Richtung entwickle mit meinem Spiel, jedoch noch immer einiges an Arbeit vor mir habe 
um auf mein erwartetes Level zu kommen. 
 


